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Vorwort

The goal of a software engineer is to retire 
without having caused any major catastrophe.

Dilbert

Soft Skills sind der entscheidende Faktor für den Erfolg oder Misserfolg 
von Projekten. Umfragen in Unternehmen sowie zahlreiche Untersu-
chungen von Unternehmensberatungen bestätigen immer wieder, dass 
es gerade die unausgesprochenen und unausgelebten Konflikte, feh-
lende Motivation und mangelnder Teamgeist sind, die Projekte letztlich 
zu Fall bringen.

Im Umfeld der Software- und der Komponentenentwicklung haben 
es Tester und die zugehörigen Testmanager nicht leicht. Sie sollen zwar 
Qualität garantieren, aber möglichst nicht den Betrieb mit nervigen 
Fehlermeldungen, Rückfragen und Retests aufhalten. Tester sind oft 
die Überbringer schlechter Nachrichten: Was im Entwicklertest eben 
noch so gut funktioniert hat, hält plötzlich einem Performancetest 
nicht stand oder verträgt die Portierung auf eine andere Systemumge-
bung nicht wirklich. Dann ist es nicht immer einfach, einen Entwickler 
zur Einsicht zu bringen, dass sein Code tatsächlich fehlerhaft sein 
könnte.

Tester benötigen deshalb »Fingerspitzengefühl« ebenso wie Durch-
setzungsvermögen, wenn sie sich in einem Entwicklungsteam behaup-
ten und ernst genommen werden wollen. Tester müssen Entwickler und 
Projektleiter davon überzeugen können, dass ihre Arbeit grundlegende 
Bedeutung für die Qualität und den Erfolg einer Applikation hat und 
dass es auch für jedes Entwicklungsteam äußerst wichtig ist, über die 
Entwicklungsqualität jederzeit informiert zu sein. Im Spannungsfeld 
zwischen Projektleitung (»Wir haben keine Zeit für langwierige Tests«) 
und Entwicklern (»Lief doch gerade eben noch, das ist sicher ein 
Bedienfehler«) sind für den Tester und den Testmanager gerade die 
»weichen Faktoren« überlebenswichtig. Tester kommunizieren stets 



Vorwortvi

nach mehreren Seiten und stehen dann manchmal plötzlich im Mittel-
punkt des allgemeinen Interesses, wenn sie z. B. einen »Showstopper« 
entdecken. Mit solcherlei Anforderungen und »widerborstigen« Umge-
bungen muss jeder Tester und Testmanager im Alltag zurechtkommen.

Dieses Buch ist aus der Praxis des Softwaretestens heraus entstan-
den und will Testern wie Testmanagern Hintergrundwissen über Soft 
Skills geben, das sie bei ihrer täglichen Arbeit anwenden können und 
das von ihnen auch immer öfter erwartet wird. Das letzte Kapitel 
nimmt die agilen Projekte in den Fokus und gibt Einblick in die Beson-
derheiten, auf die sich Tester und Testmanager in agilen Umgebungen 
einrichten sollten.

Das Buch wendet sich in erster Linie an Tester und Testmanager im 
Bereich Softwareentwicklung. Die hier behandelten Soft Skills haben 
aber genauso für Qualitätsbeauftragte aus anderen technischen Berei-
chen ihre Berechtigung und Gültigkeit; auch für Projektleiter und Ent-
wickler enthält es – hoffentlich – wichtige Informationen. Das Buch 
will Hintergrundwissen bereitstellen, das sich in der Projektpraxis 
bewährt hat und immer wieder bewährt. 

»Man muss ins Gelingen verliebt sein, nicht ins Scheitern«, lautet 
ein bekanntes Statement des Philosophen Ernst Bloch. Dieses Buch will 
dazu beitragen, dass Softwareprojekte eher gelingen als scheitern – 
und vielleicht manchmal sogar auch noch Spaß machen.

Übrigens: Wenn in diesem Buch von »Tester« oder »Testmanager« 
die Rede ist, dann ist damit ebenso die Testerin und die Testmanagerin 
gemeint. Testerinnen und Testmanagerinnen mögen sich ebenso ange-
sprochen fühlen wie Tester und Testmanager. Die männliche Form 
drückt keine Wertung aus, sondern wurde nur wegen der Einfachheit 
und besseren Verständlichkeit gewählt.

Heinz Hellerer 
Herrsching, August 2012


